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Der Frankfurter Landschaftsmaler Hanny 
Franke hatte im 20. Jahrhundert eine bedeu-
tende private Kunstsammlung zusammen
getragen, bei der ein Schwerpunkt dem deut-
schen Mittelalter galt. Der Bestand an mit
telalterlichen Skulpturen, Holzschnitten, 
Andachtsbildern und Handschriften wird ak-
tuell im Museum der Stadt Eschborn zusam-
men mit dem Kunstgeschichtlichen Institut 
und dem Historischen Seminar der Goethe-
Universität Frankfurt am Main aufgearbeitet. 

Die Ausstellung präsentiert als ersten 
Bereich Fragmente mittelalterlicher Hand-
schriften und geht auf die Besonderheiten 
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Bei dieser Ausstellung begeben sich die Gäste 
auf eine Reise durch die 325-jährige Geschich-
te von Walldorf: von der ersten Besiedlung 
von Gundheim über die bescheidenen Anfän-
ge der waldensischen Gründung bis hin zur 
Stadtwerdung Walldorfs. 25 Objekte aus der 
Sammlung der städtischen Museen Mörfelden-
Walldorfs spiegeln die vielschichtige Entwick
lung Walldorfs seit 1699 wider.

Doch nicht nur große Themen stehen im 
Fokus. Auch die kleinen, oft übersehenen As-
pekte zeigen, wie vielfältig das Leben in Wall-
dorf war und ist. Dabei geht es um das Jagd-

In dieser Ausstellung präsentiert der Verein 
Malerstübchen Willingshausen e. V. einige 
der schönsten Werke aus seiner Sammlung. 
Die Präsentation lädt dazu ein, die kreative 
Welt der Künstlerkolonie Willingshausen zu 
entdecken und mehr über ihre Geschichte 
und Werke zu erfahren. 

Erzählt wird die Entwicklung der Künstler-
kolonie von der Entstehungszeit im frühen 
19. Jahrhundert bis zur ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts. Gemälde, Zeichnungen und 
historische Fotografien geben Einblicke in das 
Leben und die künstlerische Arbeit vor Ort. 
Die Motive der Werke reichen von Schwälmer 
Trachten über ausdrucksstarke Porträts bis 

der Sammlung Frankes ein. Der mittelalterli-
che Bestand umfasst Texte und Buchmalerei 
vom 9. bis zum 15. Jahrhundert, vor allem aus 
Deutschland, Burgund, Frankreich und Italien. 
Dabei handelt es sich zumeist um einzelne 
Seiten aus Büchern zum liturgischen Ge-
brauch, Heiligenlegenden sowie Stunden
bücher für das private Gebet. Besonders be-
merkenswert ist ein komplettes Buch aus 
dem Besitz einer Klosterschwester aus dem 
14. Jahrhundert. Da sein Taufname Johannes 
war, sammelte Hanny Franke gern Buchsei-
ten mit Darstellungen Johannes des Täufers. 
Er baute auch spezielle Rahmen, um die Per-
gamente in seinen Wohnräumen zu präsen-
tieren. Ein Kuriosum ist eine Streichholz-
schachtel, die mit Teilen von mittelalterli-
chem Pergament samt Schrift beklebt ist.

Museum der Stadt Eschborn
Eschenplatz 1
65760 Eschborn
Tel.: (0 61 96) 4 90 - 2 30
www.eschborn.de/museum

schloss Mönchbruch und seinen Bezug zur 
Wasserversorgung des Ortes, um das Funk
tionieren der Müllabfuhr und die frühere Be-
förderung von Briefen. Außerdem wird ge-
klärt, wo einst Bonbons hergestellt wurden 
und wo die Band „Deep Purple“ eines ihrer 
Alben aufnahm. Die Ausstellung ist nicht nur 
ein Streifzug durch die Geschichte, sondern 
auch eine Hommage an die Gemeinschaft 
Walldorfs, die durch das rege Vereinsleben, 
viele Einzelpersonen und soziale Strukturen 
gewachsen ist und heute noch wächst.

Museum Walldorf
Langstraße 96
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel.: (0 61 05) 9 38 - 8 75 oder - 8 80 
www.moerfelden-walldorf.de/de/freizeit/
kultur/museen/

Die Künstlerkolonie Willingshausen 
in der Schwalm

5. Oktober 2025 bis 31. Januar 2026

25 x Walldorf

9. März 2025 bis 31. Januar 2026

hin zu malerischen Ansichten von Willings-
hausen und seiner Umgebung. Zu den bekann
ten Künstlerinnen und Künstlern, deren Werke 
hier zu sehen sind, zählen unter anderem Ger
hardt von Reutern, Adolf Lins, Carl Bantzer, 
Sophie Doerr und Henriette Schmidt-Bonn. 
Neben den historischen Kunstwerken sind 
auch moderne Bilder aus Willingshausen aus
gestellt, die in jüngerer Zeit entstanden sind. 
Das Begleitprogramm beinhaltet eine Exkur-
sion zur Ausstellung des 7. Willingshäuser 
Malersymposiums 2025, Vorträge und Füh-
rungen. 

Die Ausstellung ist ein gemeinsames Pro-
jekt des Vereins Malerstübchen Willingshau-
sen e. V., des Museums Hochzeitshaus Fritz-
lar und des Museumsvereins Fritzlar.

Museum Hochzeitshaus Fritzlar
Am Hochzeitshaus 6–8
34560 Fritzlar
Tel.: (0 56 22) 79 85 97
www.museum-hochzeitshaus.de

Tinte und Gold
Mittelalterliche Handschriften aus der 
Sammlung Hanny Franke

6. November 2025 bis 11. Januar 2026

Gerahmtes Blatt aus einem 
Stundenbuch, Burgund, 
15. Jahrhundert; Foto: Robert 
Wohlgemut, © Museum der 
Stadt Eschborn

Tischuhr der Deutschen Luft-
hansa AG, ein Geschenk zur 
Verleihung der Stadtrechte an 
Walldorf 1962; Foto: Museen 
Mörfelden-Walldorf

Heinrich Otto (1858–1923): 
Schafherde; Foto: Malerstüb-
chen Willingshausen e. V.

Sophie Doerr (1870–1936): 
Willingshausen; Foto: Maler-
stübchen Willingshausen e. V.


